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Versammlungen/Veranstaltungen im Landkreis Stendal

 

Hansestadt Stendal, 11.12.2020, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, versammlungsrechtliche Aktion

In der Hansestadt Stendal wurde am 11.12.2020 in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr eine Versammlung unter dem
Motto: „Jubiläum! 5 Jahre Pariser-Klimaabkommen“ durchgeführt. Die Teilnehmerzahl belief sich auf 18 Personen. Die
Versammlung verlief störungsfrei.

 

Kriminalitätsgeschehen

 

Diebstahl

Stadt Tangermünde, Luisenstraße, 11.12.2020, 12:00 Uhr bis 12.12.2020, 07:30 Uhr

Im oben benannten Tatzeitraum entwendeten bislang unbekannte Täter in der Ortslage Tangermünde von drei PKWs der
Volkssolidarität – Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. die hinteren amtlichen Kennzeichen SAW-VS 137, SAW-VS 106
sowie SAW-VS 205. Die Fahrzeuge der Marke Skoda wurden durch Mitarbeiter am 11.12.2020 auf dem Parkplatz
gegenüber der Sozialstation der Volkssolidarität in der Luisenstraße 19 A abgestellt. Als die Fahrzeuge am 12.12.2020 gegen
07:30 Uhr wieder genutzt werden sollten, wurde der Diebstahl der Kennzeichentafeln festgestellt. Die Ermittlungen wurden
aufgenommen und die Kennzeichen zur Fahndung ausgeschrieben.

 



Sachbeschädigung

Stadt Bismark, Straße der Einheit, 11.12.2020, 19:00 Uhr bis 12.11.2020, 12:50 Uhr

Bislang unbekannte Täter betraten im oben benannten Tatzeitraum das Gelände des Jugendclubs in Bismark und
beschädigten Weihnachtsdekoration sowie zwei Fensterrahmen. Der Sachschaden beläuft sich auf ca. 200,00 €.

 

Diebstahl

Hassel, Am Weidenplan, 12.12.2020, 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Im oben benannten Tatzeitraum verschafften sich bislang unbekannte Täter unberechtigt Zutritt zum Einfamilienhaus des
Geschädigten und entwendeten Bargeld im unteren 4-stelligen Bereich.

 

Verkehrsgeschehen

 

Verkehrsunfall mit Unfallflucht

Hansestadt Osterburg, Bismarker Straße, 11.12.2020, 06:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Ein 18-Jähriger parkte seinen PKW Hyundai am 11.12.2020 gegen 06:00 Uhr in der Hansestadt Osterburg auf dem Edeka-
Parkplatz in der Bismarker Straße. Als er den PKW gegen 13:30 Uhr wieder nutzen wollte, stellte er Beschädigungen im
Bereich des vorderen rechten Kotflügels, der Stoßstange (vorne rechts) sowie am rechten Außenspiegel fest. Hinweise zum
Unfallverursacher sind derzeit nicht bekannt.

 

Hansestadt Stendal, Anne-Frank-Straße, 11.12.2020, 18:06 Uhr



Polizeibeamte stellten im Rahmen der Streifentätigkeit einen 16-jährigen Fahrzeugführer fest, welcher im öffentlichen
Straßenverkehr ein Moped führte, ohne im Besitz der hierfür erforderlichen Fahrerlaubnis zu sein. Das Moped war zudem
nicht pflichtversichert. Der 16-Jährige versuchte noch sich fußläufig der Kontrolle zu entziehen, konnte aber durch
Einsatzkräfte kurze Zeit später unweit des Tatortes aufgegriffen werden. Ein freiwillig mit dem Beschuldigten durchgeführter
Atemalkoholtest ergab einen Wert von 0,88 Promille. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet und die Weiterfahrt untersagt. Das
Moped wurde durch die Beamten sichergestellt, da der Beschuldigte hierfür keinen Eigentumsnachweis vorlegen konnte.

 

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Kreisstraße 1194, 12.12.2020, 11:05 Uhr

Nach bisherigem Ermittlungsstand befuhr ein 20-jähriger Fahrzeugführer mit seinem PKW Ford die Kreisstraße 1194 aus
Richtung der Ortslage Köckte kommend in Richtung der Landstraße 31. Beim Durchfahren einer Rechtskurve und
regennasser Fahrbahn kam der 20-Jährige aus bislang ungeklärter Unfallursache nach rechts von der Straße ab, woraufhin
sich der PKW mehrfach überschlug. Am PKW entstand Sachschaden. Der 20-jährige Fahrzeugführer sowie dessen 18-jährige
Fahrzeuginsassin wurden leicht verletzt ins Johanniter-Krankenhaus nach Stendal verbracht.

 

Hansestadt Stendal, Karl-F.-Friccius-Straße, 13.12.2020, 01:35 Uhr

Bei einem 29-jährigen Kraftfahrzeugführer reagierte ein Betäubungsmittel-Schnelltest positiv auf die Einnahme von
berauschenden Mitteln. Eine Blutentnahme wurde durchgeführt und ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Der Betroffene war zudem mit zwei Haftbefehlen zur Fahndung ausgeschrieben. Die haftbefreienden Beträge wurden
entrichtet und der Betroffene im Anschluss aus den polizeilichen Maßnahmen entlassen.
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